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Tagesordnungspunkt

Verkehrssituation Vürfels in Refrath

Kurzzusammenfassung:
 
Kurzbegründung:
 
(…)
 
Risikobewertung:
 
(…)
 
 

Finanzielle Auswirkungen:
 
 keine 

Auswirkungen:
Mehrerträge:
 

Mehraufwendungen:

 X lfd. Jahr Folgejahre lfd. Jahr Folgejahre
konsumtiv:      
investiv:      
planmäßig:      
außerplanmäßig:      
 
Weitere notwendige Erläuterungen:
 
(…)
 



Inhalt der Mitteilung:
 
Anlass
 
Mit Eingang eines Anwohnerschreibens an den Bürgermeister entstand kürzlich ein
Austausch über die Bearbeitung bzw. das Tätig werden der Verwaltung in Bezug auf die
Verkehrssituation in der Straße Vürfels in Refrath.  
 
Im Anwohnerschreiben wird beschrieben, dass die Straße durch Durchgangsverkehr stark
belastet würde, insbesondere durch LKW. Dies führe auch dazu, dass die Fahrbahn
beschädigt wird. Es wird der Wunsch geäußert, dass zumindest LKW ab 7,5 Tonnen nicht
mehr durch den Vürfels fahren dürfen. Zudem wird angeregt zwischen dem Restaurant La
Venta und der Evangelischen Kirche Geschwindigkeitskontrollen durchzuführen, da hier
deutlich zu schnell gefahren würde. 
 
Historie
 
Bereits im Jahr 2024 hat sich die Verwaltung intensiv mit der Verkehrssituation in der Straße
Vürfels beschäftigt. Dabei wurden erneute Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt bzw.
bestehende Daten ausgewertet und offengelegt. Zudem wurden Fragenkataloge aus der
Politik ausführlich geprüft und beantwortet sowie über einzelne Themen auch im Rahmen
der Verkehrsbesprechung mit der Polizei und dem Baulastträger beraten.  
 
Über die Ergebnisse wurde in der Mitteilungsvorlage 0408/2024 am 10.09.2024 informiert.
Demnach bestanden keine Auffälligkeiten bei den vorliegenden Daten der
Geschwindigkeitsmessungen und auch zusätzliche Elemente zur Verkehrsberuhigung
wurden geprüft, aber im Ergebnis als nicht zielführend oder erforderlich angesehen.  
 
Zudem wurde im Rahmen der Prüfung und Beratung festgestellt, dass in der Straße Vürfels
bereits ein Durchfahrtsverbot für Fahrzeuge >3,5t tatsächlicher Masse besteht, ein noch
fehlendes Verkehrszeichen wurde im Anschluss verkehrsrechtlich angeordnet und ergänzt. 
 
Auch die Aufstellung eines Dialogdisplays wurde festgelegt und nach Anschaffung einiger
Geräte im Rahmen eines rotierenden Systems installiert. Dabei werden die zur Verfügung
stehenden Displays quartalsweise angebracht, im Vürfels also auch über drei Monate, und
danach wieder an andere Standorte gewechselt. 
 
Sachstand
 
Gegenüber den Ergebnissen und Informationen aus dem Jahr 2024 besteht keine
veränderte Situation in der Straße Vürfels. Damit ist auch kein zusätzlicher Handlungsbedarf
festzustellen.  
 
In Bezug auf das Display hat sich durch den Weggang und den Entfall der Personalstelle
eines Mobilitätsmanagers eine neue Situation ergeben. Die bisherige Planung und
Betreuung des rotierenden Systems können in dieser Form zukünftig nicht mehr geleistet
werden. Daher sollen die Displays – nach Ablauf des bereits vorbereiteten Rotationszyklus
2026 – ab 2027 stationär oder zumindest mit einem längeren Rotationszyklus von einem
Jahr installiert werden. In der Straße Vürfels soll daher die Installation eines Displays mit
Beginn des neuen Jahres erfolgen und dieses voraussichtlich über ein Jahr dort in Betrieb
bleiben. 
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